
Vertretungslehrkräfte feierlich verabschiedet

30. Juni 2017 - Unmittelbar nach 
Zeugnisausgabe traf sich heute das 
gesamte Kollegium, um zwölf Vertre-
tungslehrkräfte im feierlichen Rahmen 
zu verabschieden. Frisch gestärkt 
mit einem Imbiss ging es sogleich 
zum offiziellen Teil der Veranstaltung.

Direktorin Elisabeth Mudersbach 
machte darauf aufmerksam, dass an 
der IGS Mainspitze ein großer Um-
bruch im Gange ist, nämlich eine ex-
treme Verjüngung der Lehrerschaft 
und dementsprechend eine star-
ke Verminderung des Altersdurch-
schnitts. Ganz natürlich sei es, wenn 
die jungen Lehrkräfte Partnerschaf-
ten bilden, Familien gründen und für 
ihren Nachwuchs Erziehungszeiten 
in Anspruch nehmen. Gleichwohl gel-
te es die Kontinuität des Unterrichts 
zu gewährleisten und auftretende 
Lücken mit geeigneten Vertretungs-
lehrkräften auf Zeit zu schließen.

Die Schulleiterin weiß um die Hoffnungen und Erwartungen von Vertretungslehrkräften, 
nämlich nach einem erfolgreichen Start möglichst dauerhaft und nicht nur in unsicheren 
Arbeitsverhältnissen auf Zeit mitarbeiten zu können. „Doch diese Rechnung geht so 
nicht auf“, ließ Mudersbach wissen. Dem Vertretungsverfahren hafte „Fluch und Segen“ 
an, es bedeute zugleich „Freud und Leid“, sei aber unumgänglich und nicht änderbar.

Positiv sei jedoch, so Elisabeth Mudersbach, dass aktuell alle Vertretungslehrkräfte 
eine neue Perspektive gefunden hätten. So machen fast alle an anderen Schulen 
weiter, teilweise sogar mit Planstelle.



Schließlich gab es großes Lob: „Für Ihren Einsatz, Ihr Engagement und die Übernahme 
zahlreicher zusätzlicher Aufgaben möchte ich Ihnen ganz herzlich danken“, sagte Mu-
dersbach. „Darüber hinaus kann ich Ihnen ein sehr positives Resümee und viel Anerken-
nung von Seiten des Schulelternbeirats und der Schülerinnen und Schüler weitergeben. 

Insbesondere mit Blick auf die Schulentwicklung registriert Mudersbach eine hohe 
Wertschätzung und viele positive Rückmeldungen, u.a. in zahllosen Gesprä-
chen mit Stadtvertretern, mit Eltern bei der Einschulung, beim Tag der offenen 
Tür und bei der Abschlussfeier und natürlich in vielen Gesprächen mit Schülern.

 „Besonders gelungen und harmonisch“ bezeichnete die Schuldirektorin die Abschluss-
feier. „Alles in allem können wir wirklich stolz sein“, meinte Elisabeth Mudersbach. 
Personalrat und Fachbereichsvertreter ergriffen im Anschluß sowohl warm-
herzige als auch lustige Worte zur Verabschiedung der scheidenden Lehr-
kräfte. Es folgten die Plünderung des Buffets, individuelle Gespräche, herzli-
che Umarmungen, und schließlich der Aufbruch in die allseits ersehnten Ferien.
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